
Im Jahr 2016 haben wir uns in der Nähe des Feldbergs ein ehemaliges Bauernhaus (1659) gekauft. 
auf 1.000 Metern Höhe, am oberen Rand des idyllisch im Tal verstreuten Ortes Raitenbuch. Auf 
dem Grundstück stand in schöner Lage auch noch ein alter Traktorschuppen, den Martin mit viel 
Gespür für die Originalsubstanz zu einem Tiny House bzw. Feriendomizil umgebaut hat. 
Komplett mit Weißtanne verkleidet, erstreckt sich der Wohn- und Schlafbereich bis unter den 
Dachfirst. 
Die große Panoramaverglasung öffnet den Blick auf Wiesen und Obstbäume. Am Horizont lockt 
die schwarzwaldtypische Wipfelsilhouette.
Bei einem Gläschen Wein - oder auch Kräutertee - lässt sich von der zum bequemen Bett umbau-
baren Couch, oder auf dem weichen Teppich lümmelnd, die schöne Abendstimmung genießen, 
während im gusseisernen Kaminofen ein Holzscheit malerisch verglimmt. 
Das Haupt betten kann man auch auf der gemütlichen Schlafgalerie unter dem Satteldach. Schön 
ist es, wenn man morgens beim Augenöffnen durch das große Dachfenster vom Bett aus Nach-
bars Ziegen beim Grasen erspäht - ein pastorales Aufwachprogramm. 
Klar, dass man hier auch direkt mit Blick auf den Sternenhimmel übernachten kann!
Auf die Schlafgalerie gelangt man über eine gefaltete Holztreppe ohne Geländer – da man muss 
beim Hinauf- und Hinabsteigen schon ein wenig achtgeben. 
Für kleine Kinder ist sie nicht geeignet.

Die ebenfalls weißtannenverkleidete Küche ist klein und funktional, hat aber mit Backofen, Kühl-
schrank, Spülmaschine und Espressoautomat alles was es braucht, um sich selbst zu versorgen. 
Die Sitznische im verglasten Erker ist noch ein wunderbarer Ort zum Lesen oder Surfen. Man kann 
von hier aber auch einfach nur die Natur oder das alte Schwarzwaldhaus bestaunen.
Trotz Tiny-House-Maßstab haben wir auch noch ein elegantes Bad mit ganz vernünftigen Dimen-
sionen unterbringen können, mit Duschkabine, Badewanne samt Schaufenster nach draußen und 
Handtuchheizung.

Küche und Bad sind mit Fußbodenheizung ausgestattet. Im Wohnraum gibt es einen Solarlüfter, 
der bei Sonnenschein warme Luft in den Raum bläst, oder einen Kaminofen.
Das Haus ist auf drei Seiten von Terrassen umgeben. Gartenliegen und –möbel sind im Außen-
spind vorhanden und wer’s naturnah mag, legt sich vielleicht direkt auf die Wiese. 
Ein Lotusgrill sorgt für Grillerlebnisse an warmen Sommerabenden, oder eben auch im Winter.
La Chalette ist ideal für Zweierbesetzungen, wobei auch drei Personen noch komfortabel darin 
urlauben können. 

Zu viert könnte es etwas eng werden, auch wenn die Schlafplatzanzahl und Ausstattung dies theo-
retisch zulässt.
Vielleicht möchte sich ja auch jemand den lang gehegten Wunsch erfüllen, endlich ein eigenes 
Buch zu schreiben – auch für solche Kreativprojekte ist der Ort ideal.
Das Häuschen kann übers Wochenende oder auch wochenweise gemietet werden. Es sollten min-
destens zwei Übernachtungen sein.

In der Umgebung locken viele Interessante Ziele, wie z.B. der Feldberg, der Schluchsee oder die 
Wutachschluch. Fußläufig erreichbar ist der Windgfällweiher.
Der Hirtenpfad – eine Wanderung für Genießer – startet in unmittelbarer Nähe des Hauses.
Nur wenige Minuten mit dem Auto entfernt gibt es in Altglashütten und Bärental zahlreiche gute 
Restaurants, eines davon (am Windgfällweiher) ist auch zu Fuß erreichbar (25 Minuten).



Einkaufsmöglichkeiten gibt es in Lenzkirch (ca. 7 Min. mit dem Auto, Bäcker/Konditor, Metzgerei, 
sehr gut sortierter Edeka sowie zahlreiche weitere Geschäfte), Bärental oder Neustadt/Titisee.
Fahrad- & Skiverleih gibt es in Lenzkirch (kleine Auswahl) oder Titisee.
Wir freuen uns über zahlreiche Rückmeldungen!
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